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Traditionelle SPD-Ostereiersuche für die Kleinen
Erfolgreiche Suche rund um den Weiher – Osterhase begeistert die Kinder

Auch in diesem Jahr war die traditionelle 
Ostereiersuche der SPD ein voller Erfolg 
und zauberte vielen kleinen Besucherin-

nen und Besuchern ein Lächeln ins Ge-
sicht. Zahlreiche Familien fanden sich bei 
strahlendem Frühlingswetter rund um den 

Weiher-Spielplatz ein, um gemeinsam auf 
Eiersuche zu gehen. Mit Körbchen in der 
Hand und leuchtenden Augen machten sich 
die Kinder auf den Weg – voller Vorfreude 
auf die bunten Überraschungen, die der 
Osterhase in kreativen Verstecken hinter-
lassen hatte.
Neben den klassischen Ostereiern warteten 
kleine Süßigkeiten und Überraschungen 
darauf, entdeckt zu werden. Besonders be-
liebt war in diesem Jahr das gemeinsame 
Foto mit dem Osterhasen – ein schöner Mo-
ment, der sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Das Organisationsteam, bestehend aus 
Bettina, Julia und Hannah, zeigte sich äu-
ßerst zufrieden mit dem Verlauf der Veran-
staltung. 
„Es ist uns als SPD ein Herzensanliegen, mit 
solchen Aktionen den Gemeinschaftssinn 
zu stärken und Kindern wie Eltern schöne 
gemeinsame Momente zu schenken“, be-
tonte die stellvertretende SPD-Vorsitzende 
Bettina Wehrheim. „Die leuchtenden Augen 
der Kinder sind der schönste Dank für unser 
Engagement.“ 
Unterstützt wurde die Aktion in diesem 
Jahr großzügig vom Rewe Markt Basic aus 
Steinbach, der goldene Schokohasen und 
bunte Eier zur Verfügung stellte.
Ein besonderer Dank gilt dabei Herrn 
Basic, dem Inhaber des örtlichen Rewe 
Markts. Mit seiner Spende trug er nicht 
nur maßgeblich zur Osterfreude bei, son-
dern unterstrich auch die Bedeutung des 
gemeinschaftlichen Miteinanders: „Solche 
Veranstaltungen stärken den Zusammen-
halt und bringen die Menschen näher zu-
sammen.“
Die SPD freut sich schon jetzt auf die 
nächste Ostereiersuche und lädt alle Fami-
lien herzlich ein, auch im kommenden Jahr 
wieder mit dabei zu sein! Wer sich eben-
falls vor Ort engagieren möchte, kann sich 
gerne über die SPD-Webseite, per Face-
book oder Instagram bei der Steinbacher 
SPD melden.
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Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 
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Rechtsanwalt und Notar

���������������
Rechtsanwalt und Notar a.D.

KURT WALDREITER GMBH
Bahnstraße 13

61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73

www.waldreiter-weru.de
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Verkauf
Montage
Reparaturen 
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REICHARD
•�•�•€• ‚ �•€•�ƒ�„�•�…�††•‡
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de
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Rechtsanwälte
Notar

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Frank Specht
Rechtsanwalt

Wir sind als Rechtsanwälte und Notar für Sie da.
Wir unterstützen Sie als versierte Rechtsberater und verlässliche
Vertreter in außergerichtlichen Angelegenheiten und Prozessen.
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen gerne vertrauensvoll an uns.

Notar Boris Jatho steht Ihnen vor allem in notariellen Angelegen-
heiten zuverlässig und kompetent zur Verfügung, insbesondere bei
Beurkundung von Kaufverträgen, Schenkungen, Vorsorgevollmach-
ten, Testamenten und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bahnstraße 9, 61449 Steinbach (Taunus) • Tel: 06171 / 75001
Email: info@rae-jatho.de • www.rae-jatho.de

Kita-Neubau in Steinbach ein wichtiger Schritt
Fachkräftemangel bleibt Herausforderung für die Kommunen
Mit dem geplanten Neubau der Kinder-
tagesstätte „In der Eck“ setzt die Stadt 
Steinbach ein wichtiges Zeichen für Fami-
lienfreundlichkeit und frühkindliche Bildung. 
Der Neubau soll Platz für sieben Gruppen 
bieten und wird als Sprach-Kita mit beson-
derem Förderkonzept realisiert. 
„Das ist ein starkes Signal für Steinbach – 
sowohl für die Familien vor Ort als auch für 
die Attraktivität unserer Stadt als Wohnort. 
Wir haben deshalb als FDP Steinbach die-
ses Projekt von Beginn an unterstützt und 
vorangetrieben. Wichtig war es für uns im-
mer, dass die neue KiTa im Süden unserer 
Stadt entsteht, wo besonders viele Fami-
lien leben und es bisher keine KiTa gibt.“, 
erklärt Lars Knobloch, Erster Stadtrat und 
Ortsvorsitzender der FDP. In seiner Zeit als 
Rathauschef fi el die Entscheidung für den 
neuen KiTa-Standort.
Leider fehlen dieses Jahr in ganz Hessen 
rund 7.500 Erzieherinnen und Erzieher. 
Auch gegen die sinkende Fachkräftequote 
fand die Landesregierung bisher keine Ant-
worten.
„Es ist wichtig und richtig, dass neue Kin-
dertagesstätten gebaut werden, wie jetzt in 
meiner Heimatstadt Steinbach. Aber auch 
wenn vor Ort die richtigen Entscheidungen 

getroffen werden, ohne eine Reaktion der 
Landesregierung bleibt es für Kommunen 
wie Steinbach eine große Herausforderung, 
ausreichend Erzieherinnen und Erzieher für 
die Einrichtungen zu fi nden“, so Dr. Stefan 
Naas, ehemaliger Steinbacher Bürgermeis-
ter und Fraktionsvorsitzender der FDP im 
hessischen Landtag und ergänzt: „Bisher 
hat die Landesregierung es nicht geschafft, 
das tatsächliche Problem der fehlenden Er-
zieherinnen und Erzieher in den Kommunen 
zu lösen.”
Im hessischen Landtag hatte die FDP-Frak-
tion bereits Reformen gegen den Missstand 
beantragt. Im Kern ging es hierbei um eine 
Umwandlung der Schulausbildung in eine 
bezahlte duale Fachkräfteausbildung, bes-
sere Weiterbildungsmöglichkeiten und eine 
höhere Fachkräftequote. Ebenfalls setzten 
sich die Freien Demokraten für eine Entlas-
tung der Fachkräfte ein, wie auch für eine 
Erweiterung der Ausbildungskapazitäten im 
Generellen.
„Chancen für einen gelingenden Lebens-
entwurf dürfen nicht vom sozioökonomi-
schen Hintergrund der Eltern abhängen. 
Deshalb wollen wir Freie Demokraten mög-
lichst früh ansetzen und den Kindern bereits 
im Kindergarten durch eine gezielte Förde-

rung eben genau diese Chancen eröffnen“, 
erklärt Dr. Naas und führt aus: „Unser Ziel 
ist die KiTa als Bildungseinrichtung. Wir 
wollen im Landtag weiterhin alles dafür tun, 
dass neue Kindertagesstätten wie die „Kita 
In der Eck” bei Fertigstellung auch direkt 
mit ausreichendem Personal in den Betrieb 
starten können.“

CDU Steinbach

Lebhafte Diskussion über Kommunalpolitik 

Am Samstag, dem 26. April, lud die CDU 
interessierte Bürgerinnen und Bürger Stein-
bachs zu einer zweistündigen Veranstaltung 
zum Thema Kommunalpolitik ein, die unter 
dem Motto „Steinbachs Zukunft, mitmachen 
und gestalten“ stand. Christian Breitspre-
cher, Vorsitzender der CDU-Fraktion im 
Steinbacher Stadtparlament, erklärte: „Die 
Kommunalwahl 2026 wirft ihre Schatten vor-
aus, und diese Veranstaltung war Teil unse-
rer Bemühungen, über die bevorstehende 
Wahl zu informieren und zur Mitarbeit in der 
Kommunalpolitik zu motivieren.“
Neben grundlegenden Informationen über 
die Verantwortung der Kommunalpolitik, die 
Entscheidungsprozesse und den Umfang 
der städtischen Einnahmen und Ausgaben 
konzentrierte sich die Veranstaltung auf die 
Diskussion verschiedener grundlegender 

Problemstellungen in der Kommunalpolitik. 
Diese wurden anhand konkreter Beispiele 
wie der Abwägung von Kita-Gebühren und 
Grundsteuererhöhungen, bezahlbarem 
Wohnraum oder der Optimierung der Erlöse 
für Investitionsprojekte der Stadt erörtert. 
Um diese Themen intensiver zu diskutie-
ren, teilten sich die Teilnehmer in kleinere 
Gruppen auf, in denen angeregte Diskus-
sionen stattfanden. Die Hauptpunkte dieser 
Diskussionen wurden anschließend im Ge-
samtplenum ausgetauscht.
Für das leibliche Wohl der Gäste wurde mit 
Getränken und den traditionellen „CDU-
Waffeln“ gesorgt. Eine Teilnehmerin äußer-
te sich im Anschluss folgendermaßen: „Eine 
großartige Veranstaltung, die einen guten 
Einblick gab und durch die konkreten Bei-
spiele auch die notwendigen und schwieri-

gen Abwägungen verdeutlichte.“ Tanja-De-
chant Möller, stellvertretende Vorsitzende 
der Fraktion und des Stadtverbandes, fügte 
hinzu: „Auch das lebendige und zeitlich 
kompakte Format hat großen Anklang ge-
funden.“
Heino von Winning, Vorsitzender des CDU-
Stadtverbands: „Wir sind derzeit dabei, die 
Kandidatenliste zu erstellen und bieten auch 
parteilosen Personen, die unsere Ziele für 
Steinbach teilen und die Arbeit unseres 
Bürgermeisters Steffen Bonk unterstützen 
möchten, an, auf unserer Liste zu kandidie-
ren. Interessierte sollten sich bis spätestens 
30.06.2025 bei uns melden.“
Wer Interesse hat und sich über die Möglich-
keiten, sich kommunalpolitisch zu engagie-
ren informieren möchte, kann gerne über 
info@cdu-steinbach.de Kontakt aufnehmen. 

Lebhafte Diskussion zu komplexen kommunalpolitischen Problemstellungen auf dem kommunalpolitischen Workshop der CDU-Stein-
bach Foto: Tanja Dechant-Möller

SPD-Weinfest am 24. Mai

Genuss, Musik und Familienfreude im Herzen der Stadt
Am Samstag, den 24. Mai, lädt die SPD 
herzlich zum traditionellen Weinfest auf 
dem Freien Platz ein. Von 15 bis 22 Uhr 
erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein stimmungsvoller Tag mit erlesenen Wei-
nen, hochwertigem Essen, Live-Musik und 
einem bunten Familienprogramm – mitten 
im alten Stadtkern.
Die Gäste dürfen sich auf ausgewählte Wei-
ne von der Bergstraße, aus Rheinhessen 
und dem Rheingau freuen. Für das kulina-
rische Angebot sorgt erneut das Team von 
„hangrys“, das bereits beim vergangenen 
Herbstfest mit seinen vielfältigen Köstlich-
keiten überzeugt hat. In den Abendstunden 
wird ein musikalisches Trio auftreten und 
mit ihrer Musik für eine besondere Atmo-
sphäre sorgen.
Auch Familien kommen auf ihre Kosten: In 
einer speziell eingerichteten Familienzone 
können Kinder malen, basteln und mit Krei-
de spielen, während ihre Eltern entspannt 
das Fest genießen können.
Lennart Wegener, Mitorganisator und Mit-
glied des SPD-Vorstands, erklärt: „Unser 
Weinfest bringt Menschen zusammen – bei 
gutem Wein, tollem Essen und in schöner 
Atmosphäre. Es ist ein Stück gelebte Nach-
barschaft im Herzen unserer Stadt.“
SPD-Vorsitzender Moritz Kletzka sagt: „Ich 
freue mich auf eine rundum gelungene Ver-
anstaltung mit vielen spannenden Gesprä-
chen und einem offenen Austausch – ganz 
im Sinne unserer lebendigen Demokratie.“
Hannah Listing, verantwortlich für das mu-
sikalische Programm, ergänzt: „Die Live-

Musik wird dem Weinfest am Abend eine 
besondere Stimmung verleihen – ich freue 
mich sehr auf diese musikalische Note, die 
den Tag perfekt abrunden wird.“
Darüber hinaus freut sich die SPD auch 
in diesem Jahr wieder über vielseitiges 
Feedback aus der Bevölkerung. „Rückmel-
dungen und Anregungen aus der Bürger-
schaft sind für uns ein wichtiger Kompass. 
Wir wollen diese Impulse gezielt in unsere 
politische Arbeit und Strategie einfl ießen 
lassen“, so Lennart Wegener.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die 
das Weinfest unterstützen möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich bei der SPD zu 
melden und bei der Durchführung zu helfen. 
Eine kurze Nachricht an bin-dabei@voda-
fonmail.de genügt – das Team freut sich 
über jede helfende Hand.
Die SPD lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich ein, gemeinsam einen genussvol-
len Frühlingstag mit guter Musik, köstlichen 
Speisen und interessanten Begegnungen 
zu erleben.

v.l.n.r.: SPD-Vorsitzender Moritz Kletzka, Fraktionsmitglied Hannah Listing & Mitorganisa-
tor Lennart Wegener
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden 
Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie 

im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye – Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr sowie Mo., Di. und Do. von 15 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie  

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477

aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44 · Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de

Sprechzeiten : Mo-Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30- 17:00 
Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis Dr. med. M. Kidess-Michel, Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag - Mo, Di und Do 14-18 Uhr Nachmittag

Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 04. Januar Donnerstag, 26. Dezember
2 Samstag, 18. Januar Donnerstag, 09. Januar
3 Samstag, 01. Februar Donnerstag, 23. Januar
4 Samstag, 15. Februar Donnerstag, 06. Februar
5 Samstag, 01. März Donnerstag, 20. Februar
6 Samstag, 15. März Donnerstag, 06. März
7 Samstag, 29. März Donnerstag, 20. März
8 Samstag, 12. April Donnerstag, 03. April
9 Samstag, 26. April Donnerstag, 17. April

10 Samstag, 10. Mai Donnerstag, 01. Mai
11 Samstag, 24. Mai Donnerstag, 15. Mai
12 Samstag, 07. Juni Donnerstag, 29. Mai
13 Samstag, 21. Juni Donnerstag, 12. Juni Stadtfest
14 Samstag, 05. Juli Donnerstag, 26. Juni
15 Samstag, 19. Juli Donnerstag, 10. Juli
16 Samstag, 02. August Donnerstag, 24. Juli
17 Samstag, 16. August Donnerstag, 07. August
18 Samstag, 30. August Donnerstag, 21. August
19 Samstag, 13. September Donnerstag, 04. September
20 Samstag, 27. September Donnerstag, 18. September
21 Samstag, 11. Oktober Donnerstag, 02. Oktober
22 Samstag, 25. Oktober Donnerstag, 16. Oktober
23 Samstag, 08. November Donnerstag, 30. Oktober
24 Samstag, 22. November Donnerstag, 13. November
25 Samstag, 06. Dezember Donnerstag, 27. November
26 Samstag, 20. Dezember Donnerstag, 11. Dezember

Erscheinung Steinbacher Information 2025

immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
3.) Montag, 16. Juni
4.) Montag, 07. Juli
5.) Montag, 08. September

6.) Montag, 20. Oktober
7.) Montag, 08. Dezember

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2025
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

HERZLICH WILLKOMMENin der Welt der
UNIKA Kosmetik & Wellness Für SIE & IHN

„Körperliche Entspannung, seelische Reinigung
und geistige Beruhigung.” 

Betört von wohliger Atmosphäre, werden sie auf einer
Insel des Wohlbefindens ankommen!

MANIKÜRE, PEDIKÜRE, MASSAGEN, GESICHTS- &
KÖRPER-RITUALE.

UNIKA KOSMETIK UND WELLNESS
Bahnstr. 38 - 61449 Steinbach - im Salon LEVI HAIR STYLE -

Tel.: 015214495988-info@unikakosmetik.de-www.unikakosmetik.de

Im März 2015 griff Steinbach (Taunus), als erste Kommune im Hoch-
taunuskreis, auf eine Betreuung des zuvor durch die Polizeidirektion
Hochtaunus eingerichteten und kreisweit tätigen „Schutzmannes vor
Ort“ zu. Im Rahmen der Polizeitätigkeit im Hochtaunuskreis ist ein
Schutzmann seither auch im Bürgerbüro in der Gartenstraße 20 in
Steinbach (Taunus) tätig. Dadurch wird unter anderem die polizeiliche
Prävention in der Stadt noch besser durchgeführt, weil die Bürgerinnen
und Bürger einen direkten Ansprechpartner vor Ort haben. Ab Oktober
2018 ist dies Polizeihauptkommissarin Katja Jokiel-Gondek. Die neue
„Schutzfrau vor Ort“ ist seit 1991 bei der Polizeidirektion Hochtaunus
beschäftigt. Für Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist Sicherheit ein großes
Thema, weshalb sich der Rathauschef auch sofort nach bekannt wer-
den des Projektes im Hochtaunuskreis 2015 um das Tätigwerden des
„Schutzmannes vor Ort“ in Steinbach bemüht hat. „Es freut mich sehr,
dass wir das Angebot in Steinbach weiter aufrecht halten können. Mit
der ‚Schutzfrau vor Ort‘ haben wir in Frau Jokiel-Gondek eine kompe-
tente Ansprechpartnerin“, so Bürgermeister Naas, der sogleich die Bitte
formulierte, ein besonderes Augenmerk auf den Steinbacher Weiher zu
legen. Die ‚Schutzfrau vor Ort‘ ist ein wichtiger Teil der Sicherheitsstrate-
gie für mehr polizeiliche Präsenz in der Öffentlichkeit. Ihre Aufgabe
nimmt die Polizeihauptkommissarin unter anderem in Form einer
Bürgersprechstunde im Steinbacher Rathaus wahr. Dort findet seit 2015
jeden ersten und dritten Dienstag im Monat, in der Zeit von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr, im Bürgerbüro die Sprechstunde statt, die mit ihr als neue
Schutzfrau fortgeführt wird.

Schutzmann vor Ort wird zur Schutzfrau vor Ort

Stadt Steinbach - Der Magistrat

In der Trauerhalle und auf dem Ehrenfriedhof der Stadt
Steinbach (Ts.) findet am Sonntag, dem 18. November 2018 um
11.30 Uhr eine Gedenkstunde für die Opfer der Kriege und
Gewaltherrschaft statt. 
Der Gesangverein Frohsinn sorgt für eine würdige musikalische
Umrahmung, die Freiwillige Feuerwehr hält die Ehrenwache.
Zur Gedenkstunde in alter Tradition heißen wir alle Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen und bitten um
Ihre Teilnahme.      In Vertretung Lars Knobloch, Erster Stadtrat

Volkstrauertag am Sonntag, dem 18. Nov. 2018

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Am 31. August 2018 wurde Layan Hamoud, die Tochter von Ammar Hamoud
und Fatima Alshafei in Frankfurt geboren. Die Eltern und Bruder Louai (5) stam-
men aus der Arabischen Republik Syrien und leben seit Dezember 2016 in
Steinbach (Taunus). Für den gelernten Schneider Ammar Hamoud steht in
Kürze die nächste Deutschprüfung B1 an. Auch Mutter Fatima Alshafei spricht
bereits gut Deutsch. Sohn Louai besucht die Katholische Kindertagesstätte „St.
Bonifatius“ in Steinbach und wächst zweisprachig auf. Am 2. November 2018
war Erster Stadtrat Lars Knobloch bei der Familie zu Hause zu Besuch und hat
ihnen die Willkommensgeschenke für Tochter Layan sowie die Glückwünsche
des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. Wir wünschen Layan
und ihrer Familie alles Gute für die Zukunft.

Layan Hamoud: Eine neue Steinbacherin

Stadt Steinbach 

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch mit Layan Hamoud, Vater Ammar
Hamoud, Mutter Fatima Alshafei mit Sohn Louai Hamoud.    Foto © Nicole Gruber

Am 22. September 2018 wurde Amelie Sophie Brozio in Bad Homburg geboren.
Für Mutter Annett und Vater Benjamin Brozio ist Amelie Sophie die erste Tochter.
Benjamin Brozio wuchs in Steinbach auf und lebt heute zusammen mit seiner Frau
und Tochter in der Taunusstadt. Mutter Annett, die im Personalservice einer
Werbeagentur arbeitet, ist derzeit in Elternzeit. Vater Benjamin ist Polizeibeamter
und engagiert sich in seiner Freizeit ehrenamtlich bei der Steinbacher Feuerwehr.
Am 31. Oktober 2018 hat Erster Stadtrat Lars Knobloch die junge Familie zu Hause
besucht und ihnen die Glückwünsche und Willkommensgeschenke des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) für Tochter Amelie Sophie überbracht. Wir wünschen
Familie Brozio alles Gute für die Zukunft.

Amelie Sophie Brozio hat das Licht der Welt erblickt

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Mutter Annett mit Tochter Amelie
Sophie und Vater Benjamin Brozio                                    Foto © Nicole Gruber

Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 5. November 2018 einen neuen Vorstand gewählt.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas gibt sein Amt als Vorsitzender des Ver-
eins an Sigrid Hilbig als Nachfolgerin. Sie hat bereits langjährige Erfah-
rung in der Vorstandsarbeit des Kultur- und Partnerschaftsverein, da sie
zuvor schon das Amt der Kassiererin und der Schriftführerin inne hatte.
Neu in den Vorstand gewählt wurde Stadtrat Norbert Möller, als stell-
vertretender Vorsitzender. Carina Schmidt aus dem Büro des Bürger-
meisters, übernimmt das Amt der Kassiererin, welches seit Beginn des
Jahres unbesetzt war. Doris E. Jaeger wurde ebenfalls einstimmig von
der Mitgliederversammlung zur Schriftführerin gewählt. Beisitzer des
Vorstandes sind Monique Rosin, Dieter Schweizer, Haouari Benghaffor
und Stefan John. Die Beisitzer wurden alle einstimmig, bei Enthaltung
der betroffenen Personen gewählt. René Wicher, langjähriges
Vorstandsmitglied, stand für eine Neuwahl aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung. Er hat die Städtepartnerschaft zu Saint
Avertin mit aufgebaut und maßgeblich gestaltet. „Sowohl die Partner-
schaft zu unseren französischen Freunden, als auch unsere Kulturver-
anstaltungen in Steinbach leben vom ehrenamtlichen Engagement. 

Von links: Bgm. S. Naas, N. Möller, S. Hilbig, S. John, M. Rosin, D. Schweizer,
Doris E. Jäger, C. Schmidt und H. Benghaffo

Vielen Dank lieber René für die sehr gute Zusammenarbeit der letzten 
Jahre und dass Du uns auch weiterhin in der Partnerschaftsarbeit
unterstützt“, bedankte sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Auch die
neue Vereinsvorsitzende Sigrid Hilbig bedankte sich bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit und freut
sich auf die neuen Aufgaben als Vorsitzende zusammen mit einem
motivierten Team. Der Verein schaut auf ein erfolgreiches Jahr zurück
mit vielen gelungen Veranstaltungen. Besonders hervorzuheben ist hier
die Wiederaufnahme der beliebten Theaterreihe, die mit sechs Stücken
in der Saison 2017/2018 das Steinbacher Publikum begeistert hat. Der
traditionelle Bürgerschoppen am 1. Mai 2018 war ein voller Erfolg – es
waren wesentlich mehr Besucher als in der Vergangenheit auf dem
Freien Platz. Ein besonderes Highlight der Vereinstätigkeit war der
Wanderbesuch am Himmelfahrtswochenende vom 10. bis 13 Mai 2018:
14 Wanderer und 10 jugendliche Handballer mit Betreuern aus Saint
Avertin besuchten Steinbach. Gemeinsam mit den Handballern der TuS
wurde ein unvergessliches Wochenende gestaltet, mit Wanderungen,
Sightseeing, Handballspiel und einem gemeinsamen Grillabend an der
Altkönighalle. Für das Jahr 2019 sind bereits folgende Termine in Pla-
nung: 01. Mai 2019 der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Freien
Platz, 29. und 30. Juni 2019 die Fahrt zum Folklore-Fest nach Saint
Avertin und am 11. August 2019 das Rathauskonzert mit Flohmarkt. Wer
beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet sich
bitte an die Geschäftsstelle, Carina Schmidt, Rathaus, Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Taunus), Telefon (0 61 71) 70 00 13 oder per E-Mail an
carina.schmidt@stadt-steinbach.de.

Vorstandswahlen beim Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Kultur- und Partnerschaftsverein

Herzliche Einladung
Senioren Advents-Kaffenachmittag

Freitag, 30. November 2018

Seniorenwohnanlage Kronberger Straße

Bei unserem Adventskaffee wird Sigrid Hilbig über die 
Steinbacher Bürgerhilfe „die brücke“ informieren. 

Begrüßen möchten wir auch wieder Monika Leuthold, die 
Geschichten von Wilhelm Busch vorlesen wird. Und 

natürlich gibt es anschließend das beliebte Bingo-Spiel.

14:30 Uhr

. . . und ab und an schwingt auch mal ein Mann die eine
oder andere Nadel.
Die Teilnehmer, allermeist Frauen, setzen viele tolle Ideen um
und freuen sich am Miteinander. Lassen auch Sie sich einla-
den mit Wolle, Garnen, Perlen, Bändern und Nähmaschine
Ihre Kreativität zu leben und die Gemeinsamkeit zu fördern -
machen Sie mit in der AG Nähwerkstatt! Die Gruppe ist kultur-,
sprach- und altersunabhängig. Sie trifft sich freitags von 15:00
Uhr bis 17:00 Uhr im Stadtteilbüro in der Wiesenstraße 6
(gegenüber der kath. Kirche St. Bonifatius). Die Teilnahme ist
kostenlos. Herzlich willkommen! Und: besuchen Sie auch den
Stand der Sozialen Stadt auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt
am 8. und 9. Dezember, dem 2. Adventswochenende:
Hübsches und Nützliches aus der Nähwerkstatt, süßes und
herzhaftes Gebäck, traditionell und international von der
Frauengruppe lädt Sie ein, sich und andere zu beschenken.
Bis dahin- mit vorweihnachtlichen Grüßen. Ansprechpartnerin
im Stadtteilbüro: Bärbel Andresen,
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilbüro „Soziale Stadt“, Tel. (06171)
207 84 40 E-Mail: andresen@caritas-hochtaunus.de

Foto: Hanna Andresen

Hübsches und Nützliches selbst fabrizieren und gemeinsam kreativ sein: freitags in der Nähwerkstatt im Stadtteilbüro . . .

Stadtteilbüro - Gemeinwesenarbeit

Auf ein Neues

Kultur- und Partnerschaftsverein

malermeister

Ihr zuverlässiger Partner für beste Malerarbeiten

BOBBI ALTHAUS-Texterfassung
Ihr Ansprechpartner

bei der Anzeigenschaltung für ihre Firma 
- Eröffnungs-Angebote -

Hochzeiten, Geburtstage, Taufen, Jubiläen, Flyer,
Danksagungen, Traueranzeigen

Telefon: 06171 / 981 776 · Telefax: 06171 / 981 777
Handy: 01606246634

E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de

Antoine Rault zeigt mit „Auf ein Neues“ auf satirisch-amüsante
Weise den Zusammenhang zwischen Mechanismen sozialen
Ab- und Aufstiegs sowie seelischer Verarmung, zeigt aber
gleichzeitig auch Möglichkeiten, durch eine unerwartete
Begegnung ein Für- und Miteinander zu lernen. Am Ende der
Geschichte könnte daraus fast eine romantische Komödie wer-
den. Das Publikum kann dieses charmante Gegenwartsstück
am Dienstag, 20. November 2018 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36, erleben. 
In der Inszenierung von Martin Woelffer stehen Marion Kracht,
Daniel Morgenroth und Emma Henrici auf der Bühne. Infos
rund um das Theaterstück „Auf ein Neues“ gibt es im Rathaus,
Gartenstr.20,
Büro des Bürgermeisters. Der Kultur- und Partnerschaftsverein
Steinbach (Taunus) 2000 e.V. und das Tournee-Theater TESPI-
SKARREN wünscht allen Besucherinnen und Besuchern viel
Spaß.

Freie Demokraten in Hessen wählen neue Landesführung

Steinbacher Dr. Naas Stellvertretender Vorsitzender
Am vergangenen Samstag, den 26.04. 
wählten die Delegierten des Landesver-
bands der Freien Demokraten einen neuen 
Landesvorstand. Neben Dr. Thorsten Lieb, 
der sich im zweiten Wahlgang einer Kampf-
kandidatur knapp durchsetzte, wurde der 
Steinbacher Landtagsabgeordnete Dr. Ste-
fan Naas zum Stellvertretenden Landesvor-
sitzenden gewählt.
“Ich freue mich, in einem starken Team am 
Wiederaufstieg der FDP mitwirken zu kön-
nen”, berichtet der ehemalige Steinbacher 
Bürgermeister Dr. Naas nach seiner Wahl 

und ergänzt:” Ich bin zuversichtlich, dass 
uns das gelingen kann und hoch motiviert 
meinen Teil in neuer Funktion beizutra-
gen.”
In seiner Bewerbungsrede hatte Dr. Naas 
bereits den Blick nach vorne gerichtet. 
Neben einer Neustrukturierung wisse er als 
“Kommunaler”, dass die Basis jeden politi-
schen Erfolgs vor Ort liege. Neben inner-
parteilichen Reformen müssten die Belan-
ge der Kommunen stärker in das Blickfeld 
genommen werden. Hierfür legte er einen 
umfangreichen Antrag zur Stärkung der 

kommunalen Selbstverwaltung seiner Lan-
despartei vor.
“Wir dürfen uns nicht nur mit uns selbst 
beschäftigen, sondern müssen die Hilfe-
rufe unserer hessischen Kommunen ernst 
nehmen”, erklärte der Fraktionsvorsitzen-
de der Freien Demokraten im hessischen 
Landtag und führte aus: „Hier vor Ort erle-
ben die Bürger den Staat direkt und können 
ihn selbst gestalten. Wir wollen ihnen die 
Mittel an die Hand geben, um die Proble-
me in ihrer Kommune auch selbst lösen zu 
können.”

FDP setzt sich für ein sauberes Steinbach ein
Am 26. April fand zum wiederholten Male 
die Aktion „Sauberhaftes Steinbach” an. 
Von der FDP Steinbach haben sich Walter 
Schütz, Laura Jungeblut und Lars Knobloch 
Müllzangen und Müllbeutel von der Stadt 
Steinbach aushändigen lassen und sind 
losgezogen. „Sauberhaftes Steinbach ist 
wirklich eine wichtige Aktion, die zweimal 
im Jahr stattfi ndet. Es ist schon teilweise 
erschreckend, was wir alle gefunden haben 
und vor allem wo. Wir sind im Stadtgebiet 
gut mit Mülleimern ausgestattet und ich 
kann nur an meine Mitbürgerinnen und Mit-
bürger appellieren: Bitte nutzen Sie diese! 
Unsere Umwelt wird es Ihnen danken!”, so 

die stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
Laura Jungeblut.
Sauberkeit und Ordnung sind für die FDP 
Steinbach besonders wichtige Themen. 
Erster Stadtrat und FDP Ortsverbandsvor-
sitzender Lars Knobloch: „Wir wollen, dass 
unsere Heimatstadt wieder sauberer wird. 
Die Aktion “Sauberhaftes Steinbach“ macht 
die Missstände an vielen Stellen unserer 
Stadt sehr deutlich. Unser Dank gilt den 
engagierten Helferinnen und Helfern, die an 
dem Aktionstag teilgenommen haben, um 
unsere Straßen, Wege und Grünanlagen 
gründlich von Müll zu befreien.“ Dabei wur-
de alles eingesammelt, was eigentlich in die 
dafür vorgesehenen Abfalleimer gehört hät-
te – darunter unzählige Zigarettenstummel, 
alte Putzlappen, Plastikmüll, Glasfl aschen 
und vieles mehr.

v.l.n.r.: Walter Schütz, Laura Jungeblut und 
Lars Knobloch haben beim Sauberhaften 
Steinbach mitgeholfen
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Wir sind für Sie da.

◦ Bestattungen aller Art
◦ Bestattungsvorsorge
◦ Erledigung aller

Behördengänge und
Formalitäten

Bahnstraße 11
61449 Steinbach
Tel. (0 61 71) 8 55 52
www.pietaet-mayer.de

Wir nehmen Abschied von

Helga Wohlmann 
* 1.5.1935      † 26.4.2025

In stiller Trauer
Herta und Hans-Dieter Böger

Lissi und Willi Wohlmann
Susanna Häusler

Katrin Böger

Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir Dich hatten.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Worte wirken Jesaja 55, 10-11 
Denn wie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht dorthin 
zurückkehrt, ohne die Erde zu tränken und sie zum.Keimen und Sprossen zu 
bringen, so ist es mit dem Wort, das meinen Mund verlässt: Es kehrt nicht leer 
zu mir zurück, ohne zu bewirken, was ich will, und das zu erreichen, wozu ich es 
ausgesandt habe.
Impuls Das ist schon ein weises Wort von Jesaja, und man sollte es sich zu 
Herzen nehmen: im Schlechten wie im Guten. Auch wenn es einfacher gesagt 
als getan ist, aber dieser Abschnitt aus dem Buch Jesaja sei uns in Erinnerung, 
wenn wir reden. Besonders mit denen, die mit uns und mit denen wir in 
Beziehung stehen. Harald Schwalbe
Kinderkartage 2025 in St. Bonifatius
Zum 15. Male haben wir Kinder aus Oberursel und Steinbach eingeladen, 
Jesus auf seinem Weg zu Tod und Auferstehung zu begleiten. Ca. 15 
Kinder kamen und gestalteten an 4 Tagen in der Karwoche diesen Weg 
und erfuhren, was dieser Weg mit ihrem eigenen Leben zu tun hat. In 
Begleitung einer „Wolke“ gingen wir zusammen den Weg Jesu bis zum 
Kreuz mit. Bunte Kerzen und Regenmacher wurden gestaltet. Wolken in 
verschiedenen Farben, Freundschaftskarten mit Händen und Herzen 
und ein riesengroßer Regenbogen entstanden im Laufe der Tage. Es 
wurde Brot gebacken und miteinander gegessen. Mit einem feierlichen 
und zum Ende hin stillen Gottesdienst an Gründonnerstag beendeten 
wir die Kinderkartage. 

Am Karfreitag trafen wir uns mit allen Kindern und ihren Familien zum 
Familienkreuzweg vor der kath. Kirche, um den Weg mit dem großen 
Holzkreuz bis zur Friedhofshalle miteinander zu gehen. Dort 
verabschiedeten wir uns mit dem Entzünden einer Kerze als Zeichen 
dafür, 2 Tage später Ostern, also das Leben zu feiern. 
Und was haben wir gefeiert? „Jesus lebt – heute und für uns alle. Er ist 
immer an unserer Seite und lässt uns niemals im Stich – egal was 
passiert!“
Christof Reusch 
Ostervigil in St. Bonifatius
In der Morgendämmerung leuchtete bereits das Osterfeuer, als die 
Gemeinde sich um 6 Uhr versammelte, um die Auferstehung Jesu und 
damit den Höhepunkt des Kirchenjahres zu feiern. Kerstin Schmitt 

segnete die Osterkerze und entzündete sie am Feuer. Mit dem dreimal 
gesungenen Ruf „Lumen Christi“ zogen wir in die immer noch recht 
dunkle Kirche ein und feierten zusammen den gemeinschaftlich 

vorbereiteten Gottesdienst. Die Auferstehung vom Tod zu feiern, 2000 
Jahre nach den Ereignissen der Osternacht in Jerusalem - wie lässt sich 
das in die heutige Zeit bringen? In den Texten und Liedern im 
Gottesdienst wurde deutlich, dass die Auferstehung uns vor allem ein 
Zeichen der Hoffnung ist, dass das Leben stärker ist als der Tod. Und wir 
können auch heute schon etwas davon erleben, denn die Auferstehung 
lässt sich greifbar machen mit einem Gedanken, der uns nach vorne 
schauen lässt. Was immer uns geschehen mag: Auferstehung ist, wenn 
man das Leben wieder spürt. 
Beim anschließenden Osterfrühstück im Saal des Gemeindezentrums 
war noch Zeit für Kaffee, Tee und eine kleine Stärkung mit Osterbrot, 
vielen Ostereiern, Süßigkeiten und Gesprächen, so dass die Müdigkeit 
der frühen Stunde schnell vergessen war. Frohe Ostern! Livia Sold
Plauderbank mit Christof Reusch im Sommer 2025
Es ist wieder Zeit für Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder Tee. Wie 
bereits an den letzten Plauderbank-Tagen, freue ich mich, wenn Sie auf 
ein wenig gemeinsame 
Zeit vorbei kommen. Bei 
schönem Wetter steht die 
Plauderbank vor der 
Kirche. 
Die Termine in den 
nächsten Monaten bis in 
den Juli hinein sind: 
Di, 20.05.25, 16-18 Uhr 
Do, 05.06.25, 16-18 Uhr 
Di, 24.06.25, 16-18 Uhr 
Di, 01.07.25, 16-18 Uhr 
Di, 08.07.25 16-18 Uhr 
Mi, 16.07.25 16-18 Uhr Christof Reusch
Einladung zum Lese-Café am 23. Mai 2025 im 
Gemeindezentrum St. Bonifatius
Es ist wieder so weit! Am Freitag, den 23. Mai 2025 öffnet das Lese-Café 
von 16 bis 18 Uhr seine Pforten im Kath. Gemeindezentrum in der 
Untergasse 27. 
Die Veranstalter-
innen freuen sich 
auf ihre Gäste, die 
(hoffentlich) viele 
interessante Bücher 
für die Sommer- 
und Ferienzeit vor-
stellen werden. 
Einen Programm-
punkt können wir 
schon verraten: in 
einer Präsentation 
wird es um die 
berühmte Frank-
f u r t e r S c h r i f t -
stellerin Bettine 
von Arnim gehen, 
die in der Zeit der 
Romantik lebte und 
als „leidige Bremse“ 
gesel lschaft l iche 
K o n v e n t i o n e n 
d u r c h e i n a n d e r 
wirbelte. Herzlich 
laden wir Sie und 
E u c h e i n z u m 
nächsten Lese-Café. 
Hiltrud Thelen-
Pischke, Susann v. 
Winning 

Gesichter der Gemeinde St. Bonifatius
Wer ist eigentlich wofür zuständig in der Gemeinde St. Bonifatius? Und 
wer macht was? Welche Dienste gibt es? Wen kann man ansprechen? 
Hier stellen wir Gemeindemitglieder vor, die eine Aufgabe in unserer 
Gemeinde ausüben. St. Bonifatius Steinbach hat viele Gesichter! 
Sie sind schon sehr lange in St. Bonifatius aktiv - seit wann sind Sie 
eigentlich in der Gemeinde?
Nach Steinbach gezogen bin ich 1980, also vor 45 Jahren. Pfr. Schäfer 
hat mich angesprochen, ob ich Interesse hätte, im Verwaltungsrat mitzu-
arbeiten. Ich habe dann kandidiert und 
wurde gewählt. Pfr. Schäfer war jemand, 
der mich mit seinen Predigten zurück 
zur Kirche geholt hat. Ich habe direkt an 
der Kirche gewohnt und habe ihn 
abends noch oft am Schreibtisch sitzen 
sehen. Seine Predigten haben mir sehr 
viel gegeben. So habe ich wieder in die 
Kirche zurückgefunden, von der ich als 
junger Mann zwischenzeitlich schon 
etwas Abstand hatte. 
Was tun Sie alles in der Gemeinde?
Die Mitarbeit in der Projektgruppe für 
den Kirchenabriss und -neubau war 
zuletzt eine große Aufgabe. Reinhard 
Imöhl, Josef Becker, Winfried Becker 
und einfach alle in den Projektgruppen 
haben hervorragende Arbeit geleistet. 
Es ist sehr schön, dass so viel Leben hier 
im neuen Haus ist - mehr als wir es in 
den Räumen vor dem Neubau hatten! 
Im Moment mache ich nicht mehr so 
viel. Ich organisiere die Getränkeversorgung im Gemeindezentrum, 
einmal im Monat zähle ich die Kollekte und ich bin Kommunionhelfer. 
In der Gemeinschaft muss eben einfach jeder irgend etwas tun, sonst 
geht es nicht. Der Kindergarten liegt mir sehr am Herzen, darum 
kümmere ich mich besonders. 
Und warum gerade der Kindergarten?
Ich bin im Hunsrück groß geworden, in einem Dorf mit 1000 
Einwohnern, die alle katholisch waren. So ist das heute nicht mehr. Wir 
müssen bewahren, aber auch die Moderne fördern. Junge Leute wollen 
heute andere Gottesdienste und es ist wichtig, auch Dinge zu 
hinterfragen. Leider ebbt die Aufbruchstimmung nach dem 2. 
Vatikanischen Konzil ab. Viele Priester von damals gehen in den 
Ruhestand und die Jüngeren sind oft konservativ. Es gibt immer wieder 
gute Anregungen wie Bücher, Sendungen im Fernsehen, Veranstal-
tungen. Ich suche das nicht, aber ich interessiere mich. In der Kita sind 
auch Kinder anderer Religionen oder ohne 
Religionszugehörigkeit, aber wir feiern gemeinsam 
die Feste. Mir ist es wichtig, dass ein katholischer 
Kindergarten da ist, in dem religiöses Leben gelebt 
wird. 
Klaus-Dieter Meirer, Livia Sold

GEMEINDEBÜRO: 
Untergasse 27 
61449 Steinbach

(06171) 97980-21 
www.kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach 
 @kath-oberursel.de

Klaus-Dieter Meirer ist im 
Ortsausschuss (OA), und in 
v e r s c h i e d e n e n a n d e r e n 
Aufgaben tätig. Er setzt sich 
im OA v.a. für die Kita ein.

Es ist wieder Zeit für Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder Tee. Wie 
bereits an den letzten Plauderbank-Tagen, freue ich mich, wenn Sie auf 

Einladung zum Lese-Café
am 23. Mai
Es ist wieder so weit! Am Freitag, den 23. 
Mai 2025 öffnet das Lese-Café von 16 bis 
18 Uhr seine Pforten im Kath. Gemeinde-
zentrum in der Untergasse 27.
Die Veranstalterinnen freuen sich auf ihre 
Gäste, die (hoffentlich) viele interessante 
Bücher für die Sommer- und Ferienzeit 
vorstellen werden. Einen Programmpunkt 
können wir schon verraten: in einer Präsen-

tation wird es um die berühmte Frankfurter 
Schriftstellerin Bettine von Arnim gehen, die 
in der Zeit der Romantik lebte und als „leidi-
ge Bremse“ gesellschaftliche Konventionen 
durcheinander wirbelte.
Herzlich laden wir Sie und Euch ein zum 
nächsten Lese-Café.
 Hiltrud Thelen-Pischke
 Susann v. Winning

Termine St.-Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 11.05.
10.00 Uhr Stiftungsgottesdienst in der St. 
Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke und 
des Kuratoriums der St. Georgs- stiftung) 
Kollekte: Für die Zwecke der St. Georgs-
stiftung
Sonntag 18.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: 

Für die kirchenmusikalische Arbeit der 
EKHN

Samstag 24.05.
11.00 Uhr Tauffest und Tauferinnerung in 
der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdt-
ke) Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 25.05. kein Gottesdienst

Veranstaltungen
Dienstag 13.05.
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht
20.00 Uhr Projektchor Stadtfest
Mittwoch 14.05.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder)
Freitag 15.05.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
Dienstag 20.05.
20.00 Uhr Projektchor Stadtfest
Mittwoch 21.05.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
17.00 Uhr AKR FiS

Freitag 23.05.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
17.30 Uhr „Echt jetzt?“ musikalisches 
Jugend- und Mehrgenerationenprojekt
Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese Tel.: 0157 35506684
 @: evelyn.giese@ekhn.de
Ausführliche Informationen zu Gottesdiens-
ten/Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Internetseite „www.st-georgsgemeinde.de“.

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste

Sonntag 11.05.
09:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Andacht 
Mittwoch 14.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 18.05.
11:00 Uhr Eucharistiefeier Erstkommunion
18:00 Uhr Andacht

Mittwoch 21.05.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 25.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht

Termine:
Samstag 17.05.
Der straßenkreuzer kreuzt auf: ab 15:30 Uhr 
sind wir auf dem Weiherspielplatz in Stein-
bach mit bestem Kaffee und viel Lust auf 
Kommunikation vor Ort.
Dienstag 20.05.
16:00 Uhr Plauderbank mit Christof Reusch, 
Zeit für Gespräche bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee. Bei schönem Wetter steht die 
Plauderbank vor der Kirche
Freitag 23.05.
16:00 Uhr Lese-Cafe: In gemütlicher Runde 
und bei einer kleinen Bewirtung wollen wir 
unsere Lieblingslektüre vorstellen, können 
Sie aus Ihren Lieblingsbüchern vorlesen und 
sich über gelesene Bücher austauschen. 

Bringen Sie also gerne Ihr Lieblingsbuch 
mit. Auch wer nur zuhören möchte, ist herz-
lich willkommen.
Samstag 24.05.
14:00 Uhr Workshop „Demenz Praktisch 
Verstehen“ In diesem Workshop wird Ange-
hörigen geholfen, das herausfordernde Ver-
halten von Menschen mit Demenz hautnah 
zu erleben und Ihre eigenen Gefühle und Er-
fahrungen zu refl ektieren. Der Workshop ist 
nur für kognitiv fi tte Menschen geeignet. Die 
Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Perso-
nen begrenzt. Bitte melden Sie sich schrift-
lich unter ig-senioren@stadt-steinbach.
de an. Telefonische Anfragen unter 06171-
9160580. Der Workshop ist kostenlos.

Caritasverband Taunus

Hospizdienst berät in Steinbach
Der Caritasverband Taunus hat ein neues 
Angebot. Ab dem 16. April ist der ambulan-
te Hospizdienst jeden Mittwoch persönlich 
und kostenfrei in Steinbach vor Ort – ganz 
unabhängig von Terminen oder festen Bera-
tungszeiten. Ein Aufsteller vor dem Gemein-
dezentrum St. Bonifatius markiert, dass 
das Team oder jemand vom ambulanten 
Hospizdienst da ist. Ob es um praktische 
Anliegen zur Pfl ege geht, um seelischen 
Beistand oder einfach einen Ort braucht, 
an dem Sorgen geteilt werden können – 
„ein persönliches Gespräch hilft Klarheit zu 

schaffen in dieser emotional und physisch 
herausfordernden Situation“, schreibt die 
Caritas. Das Angebot fi ndet im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius, Untergasse 27, statt 
– mittwochs von 9 bis 12 Uhr. Das Team lädt 
herzlich ein, ohne Voranmeldung vorbeizu-
kommen: Das Angebot ist dauerhaft und 
unabhängig von Konfession und Herkunft. 
Alternativ kann eine persönliche Beratung 
telefonisch unter (06 17 2) 59 76 0-155 oder 
per Mail an hospizdienst@caritas-taunus.
de angefragt werden. Mehr Informationen 
unter: www.caritas-taunus.de/hospizdienst.

STEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHERSTEINBACHER
INFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATIONINFORMATION


